Antrag auf Erteilung einer Bescheinigung zur Steuerfreistellung des Arbeitslohns 2003
fur ein geringfiigiges Beschaftigungsverhaltnis (325-€-Arbeitsverhaltnis)

Dieser Vordruck ist am Bildschirm ausftllbar

WeiBe Felder bitte ausfillen oder [X| ankreuzen. www.elster.de / www.elsterformular.de

Hinweise:

Eine Bescheinigung zur Steuerfreistellung des Arbeitslohns fiir ein geringfligiges Beschaftigungsverhaltnis kann nur erteilt werden, wenn
die Summe lhrer anderen Einklnfte im Kalenderjahr nicht positiv ist. Zu den anderen Einkiinften gehdren alle positiven und negativen
Einklinfte im Sinne des § 2 des Einkommensteuergesetzes (EStG). Hierzu zéhlen insbesondere der Arbeitslohn aus einem anderen Dienst-
verhéltnis, der Ertragsanteil einer Rente, Zinseinnahmen nach Abzug des Werbungskostenpauschbetrags und des Sparerfreibetrags, Ein-
kiinfte aus selbstandiger Tatigkeit, aus Gewerbebetrieb und aus Vermietung und Verpachtung. Zu den Einkiinften gehdren auch die
Unterhaltszahlungen des geschiedenen Ehegatten, soweit dieser hierfiir den Sonderausgabenabzug in Anspruch nehmen kann. Steuerfreie
Einnahmen, wie z. B. Arbeitslosengeld, Erziehungsgeld und Sozialhilfe, gehéren nicht zu den Einkinften; ebenso bleiben z. B. pauschal be-
steuerte Zuschusse des Arbeitgebers zu den Aufwendungen fur Fahrten zwischen Wohnung und Arbeitsstétte auBer Ansatz. Dagegen sind
pauschal besteuerte Arbeitslohne aus geringfiigigen Beschaftigungsverhéltnissen in Abschnitt B unter den weiteren Beschéftigungsverhalt-
nissen mitanzugeben. Einkilinfte des Ehegatten werden nicht beriicksichtigt und brauchen deshalb nicht angegeben zu werden.

Der Arbeitslohn fiir ein geringfligiges Beschaftigungsverhaltnis kann zudem vom Arbeitgeber nur dann steuerfrei gezahlt werden, wenn
er im jeweiligen Lohnzahlungszeitraum flir den Arbeitslohn den pauschalen Arbeitgeberbeitrag zur Rentenversicherung in Héhe von 12 %
zu entrichten hat.

Wird lhnen auf Grund dieses Antrags eine Bescheinigung zur Steuerfreistellung des Arbeitslohns aus dem geringfligigen Beschaftigungs-
verhéltnis ausgestellt und stellt sich nach Ablauf des Kalenderjahrs heraus, dass die Summe lhrer anderen Einkinfte positiv ist, sind Sie
nach § 46 Abs. 2a EStG verpflichtet, eine Einkommensteuererklarung abzugeben.

Der Antrag ist bei Inrem Wohnsitzfinanzamt bis zum 31. Dezember 2003 einzureichen; bei Arbeitnehmern mit Wohnsitz im Ausland ist der
Antrag bei dem flir den Arbeitgeber zustéandigen Finanzamt (Betriebsstattenfinanzamt) abzugeben.

Nach den Vorschriften der Datenschutzgesetze wird darauf hingewiesen, dass die Angabe der Telefonnummer freiwillig im Sinne dieser
Gesetze ist und im Ubrigen die mit der Steuererklarung angeforderten Daten auf Grund der §§ 149 ff. der Abgabenordnung und des § 39a
Abs. 6 EStG erhoben werden.

@Angaben zur Person

Tag ,Monat, Jahr

Familienname, Vorname
Geburtsdatum| | | | | |

Anschrift (StraBe, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

Ausgelibter Beruf Arbeitgeber (Name, Anschrift)

Verheiratet seit Verwitwet seit Geschieden seit Dauernd getrennt lebend seit Telefonische Ruckfragen unter Nr.

Ich werde (ggf. zusammen mit meinem Ehegatten

) | Ja, beim Finanzamt Steuernummer
zur Einkommensteuer veranlagt: D] Nein

Ich habe fiir das Kalenderjahr 2003 bereits eine
Bescheinigung zur Steuerfreistellung des Arbeitslohns
fur ein geringfligiges Beschéftigungsverhaltnis erhalten:

I:l Nein

Ja, beim Finanzamt Steuernummer

Angaben zu den Einkiinften

Der Arbeitslohn flr dieses geringflgige Beschaftigungsverhaltnis betragt €  monatlich.

Ich habe im Kalenderjahr 2003 auBer dem Arbeitslohn fiir dieses geringfligige Beschaftigungsverhaltnis voraussichtlich keine anderen Einkiinfte.

Ich beziehe im Kalenderjahr 2003 aus weiteren Beschéftigungsverhaltnissen
I:I Arbeitslohn in H6he von € monatlich.

D Ich habe im Kalenderjahr 2003 voraussichtlich folgende andere Einkuinfte:

positive Einkinfte € negative Einkunfte €

Versicherung

Ich versichere, dass ich die Angaben in diesem Antrag wahrheitsgemaB nach bestem Wissen und Gewissen gemacht habe.

Bitte alle Seiten ausdrucken und die Unterschrift nicht
vergessen !

(Datum) (Unterschrift des Antragstellers)

7.02


moritz
Dieser Vordruck ist am Bildschirm ausfüllbar
www.elster.de / www.elsterformular.de


Ordnungsmerkmale des Arbeitgebers

Finanzamt

Steuernummer Postleitzahl, Ort, Datum

StraBe, Hausnummer

Bescheinigung zur Steuerfreistellung des Arbeitslohns fiir ein geringfiigiges
Beschiftigungsverhaltnis (§ 3 Nr. 39 i.V.m. § 39a EStG)

(Name, Vorname, Geburtsdatum)

Der Arbeitslohn des Arbeitnehmers

furr ein geringfligiges Beschéftigungsverhaltnis wird unter der Voraussetzung steuerfrei gestellt, dass fur den jeweiligen Lohnzahlungszeitraum ein
pauschaler Arbeitgeberbeitrag zur Rentenversicherung in Hohe von 12 % des Arbeitslohns zu entrichten ist. Diese sozialversicherungsrechtliche
Prifung obliegt dem Arbeitgeber.

Ist der pauschale Arbeitgeberbeitrag zur Rentenversicherung nicht zu entrichten, ist der Arbeitslohn nach Lohnsteuerkarte oder in den Grenzen
des § 40a EStG pauschal zu versteuern.

Diese Bescheinigung ist dem Arbeitnehmer nach Ausflllen der unten stehenden Lohnsteuerbescheinigung bei Beendigung des Beschéftigungs-
verhaltnisses oder nach Ablauf des Kalenderjahrs auszuhandigen.

Diese Bescheinigung gilt vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2003.

Im Auftrag

(Unterschrift, Dienstsiegel)

Lohnsteuerbescheinigung des Arbeitgebers fiir 2003

Familienname, Vorname (O Geburtsdatum | Tag |Monat| Jahr

Anschrift (StraBe, Hausnummer, Postleitzahl, Ort)

vom - bis vom - bis vom - bis
Dauer des Dienstverhaltnisses

Steuerfreier Arbeitslohn aus geringfiigiger Beschaftigung, fiir Euro ct Euro ct Euro Ct
den pauschale Arbeitgeberbeitrage zur Rentenversicherung
von 12 % zu entrichten waren

Steuerfreie Arbeitgeberleistungen fiir Fahrten zwischen
Wohnung und Arbeitsstatte

Pauschalbesteuerte Arbeitgeberleistungen fiir Fahrten
zwischen Wohnung und Arbeitsstétte

Arbeitnehmeranteil zur Rentenversicherung
in Optionsféllen (freiwilliger Eintrag)

Steuerfreie Beitrdge des Arbeitgebers an eine Pesionskasse
oder einen Pensionsfonds

Anschrift des Arbeitgebers
(lohnsteuerliche Betriebsstatte)

Firmenstempel, Unterschrift

@ Die beiden ersten Zeilen der Lohnsteuerbescheinigung des Arbeitgebers sind nur auszufullen, wenn sie als gesonderte Bescheinigung maschinell erstellt wird. Die
maschinell erstellte Lohnsteuerbescheinigung muss vom Arbeitgeber mit der Freistellungsbescheinigung so fest verbunden werden, dass die Verbindung ohne
Beschadigung der Freistellungsbescheinigung oder der Lohnsteuerbescheinigung nicht wieder gelést werden kann. Maschinell erstellte Lohnsteuerbescheini-
gungen brauchen nicht unterschrieben zu werden. Die Lohnsteuerbescheinigung kann auch in einem abweichenden Format erstellt werden.

Hinweis fiir den Arbeitnehmer: Die vom Arbeitgeber ausgefiillte Lohnsteuerbescheinigung ist einer etwaigen Einkommensteuererklarung im Original beizufliigen.
Stellt sich nach Ablauf des Kalenderjahrs heraus, dass die Summe |hrer anderen Einkinfte positiv ist, sind Sie nach § 46 Abs. 2a EStG verpflichtet, eine Ein-
kommensteuererkldarung abzugeben.




Finanzamt
Steuernummer Postleitzahl, Ort, Datum

Verfigung

StraBe, Hausnummer

Bescheinigung zur Steuerfreistellung des Arbeitslohns fiir ein geringfiigiges
Beschaftigungsverhaltnis (§ 3 Nr. 39 i.V.m. § 39a EStG)

(Name, Vorname, Geburtsdatum)

Der Arbeitslohn des Arbeitnehmers
fuir ein geringfligiges Beschéftigungsverhaltnis wird unter der Voraussetzung steuerfrei gestellt, dass fur den jeweiligen Lohnzahlungszeitraum ein
pauschaler Arbeitgeberbeitrag zur Rentenversicherung in Hohe von 12 % des Arbeitslohns zu entrichten ist. Diese sozialversicherungsrechtliche
Priifung obliegt dem Arbeitgeber.

Ist der pauschale Arbeitgeberbeitrag zur Rentenversicherung nicht zu entrichten, ist der Arbeitslohn nach Lohnsteuerkarte oder in den Grenzen
des § 40a EStG pauschal zu versteuern.

Diese Bescheinigung ist dem Arbeitnehmer nach Ausfillen der unten stehenden Lohnsteuerbescheinigung bei Beendigung des Beschaftigungs-
verhaltnisses oder nach Ablauf des Kalenderjahrs auszuhandigen.

Diese Bescheinigung gilt vom 1. Januar bis zum 31. Dezember 2003.

Im Auftrag

(Unterschrift, Dienstsiegel)

2. Lohnsteuerbescheinigung des Arbeitgebers fiir 2003

Erledigt (Datum, Namenszeichen)

3. Zur Post am

4. Z.d. A./Wv.

(Sachgebietsleiter) (Datum) (Sachbearbeiter)
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